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SPIEL   |   Spiel

S 51  Sinnphonie

Typ Kooperation
Gruppengröße Groß (> 20), Mittel (10–20)
Ort Draußen
Zeit 60 Minuten
Spielende >> 20
Material Gummibärchen, Kordel, Schuhkarton mit Inhalten, aufgenommene Geräusche, Plakat

mit „Blindenschrift“, Lebensmittel zum schmecken, Sachen für's Riechen, Plakat mit
Farbenwörtern, Preis

Die TN werden in 5 Gruppen eingeteilt und anschließend werden Zettel mit Stationsnamen ausgeteilt.
Sie müssen die Stationen finden und bekommen dort Punkte für die Aufgaben.
Der Gewinner mit den meisten Punkten bekommt am Ende den Preis.
Stationsspiel mit 8 Stationen:
1.Station „Peter Lustig“: Teamer verkleidet sich „witzig“ und alle müssen anschließend hüpfend und
lachend im Kreis springen.
2.Station „Erna Schnupfnase“: An einem Riechbaum hängen unterschiedliche Säckchen mit diversen
Kräutern oder Gewürzen. (z.B. Zimt, Kaffee, Zitrone, Lavendel, Basilikum, etc.)
3.Station „sensibler Manni“: In einem Schuhkarton mit einem Tuch drüber müssen unterschiedliche
Dinge erfühlt werden. (z.B. Blätter, Steine, etc.)
4.Station „bunte Paula“: Auf einem Plakat stehen Farben, wie „rot“, „grün“ oder „lila“, wobei immer
ein Stift mit einer anderen Farbe als das geschriebene Wort verwendet wird. Entsprechend müssen
dann die Wörter vorgelesen werden oder die Farbe des Stifts benannt werden.
5.Station „Anton Schmatz“: Mit verbundenen Augen müssen verschiedene Dinge erschmeckt werden.
(z.B. Lakritz, Käse, Schoko, etc.)
6.Station „laute Lydia“: Aus dem Alltag aufgenommene Geräusche müssen erraten werden. (z.B.
knarrende Türen, Auto, etc.)
7.Station „blinder Bruno“: Mit Silikonstift auf eine Pappe eine Zahl, einen Buchstaben oder ein Symbol
malen, welches blind ertastet werden muss.
8.Station „bäriger Bert“: An einem Seil, das ein Kind um den Bauch gebunden hat, hängen
Gummibärchen an Schnüren. Diese müssen durch Wackeln der Hüfte oder ähnliche Bewegungen in die
Münder der auf dem Rücken liegenden Kinder gebracht werden.

Mehr Spiele, Impulse und Methoden: https://www.jgcl-regionwest.de/spielebank/
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